
 

 

Raths=Protokoll 
der kk. landesfürstlichen Stadt Steyr 

vom 3. Dezember 1844 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datenaufbereitung 

Digitalarchiv Steyr  



Raths-Protokoll 
 
aufgenommen beim Maate. Steyr am 3. Dezember 1844 in Oeconomicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Hr. Bürgermeister Haydinger 
Hr. M. Rath Maurer verhindert 
Hr. M. Rath Buberl 
Hr. Oek. Rath Kaindl 
Hr. Oek. Rath Neckheim 
Sekretär Weinberger 
 
Aus dem Referate des H. M. Raths Mauerer (vorgetragen durch den Herrn Vorsitzenden): 
 
9004. Schreiben des Pflegg. Garsten wegen Gestattung der Ausfuhr von Schotter aus dem Flußbette 
der Enns im hies. Bezirke u. Freilassung der dießfälligen Fuhren von der städt. Pflaster-Mauth behufs 
Herhaltung der Pfarrverbindungsstraße nach Aschach. 
Mit Schreiben rückzuerinnern, daß es wohl keinem Anstande unterliege, daß zum Behufe der fragl. 
Straßen-Ausbesserung der nöthige Schotter aus dem Ennsflußbette für die hies. Ortschaft Schönau 
gewonnen werde, die Befreiung der dießfällen Fuhren von der hies. Pflastermauth aber nicht 
zugestanden werden könne, weil nach den bestehenden Verordnungen nur die Fuhren auf aer. 
Straßen dann jene mit solchen Straßenmaterialien, welche aus dem Grund u. Boden des Mauthortes 
selbst gewonnen, u. im Mauthorte selbst verwendet werden, mauthfrei zu belassen  
sind. 
 
8880. P. Mathias Mockler, Pflastermauth-Afterpächter um die Bewilligung zur Versetzung des 
Schrankens beim Schnallenthor u. auf der Wolfingerstraße. 
Dieses Gesuch mit dem zurückzustellen, daß es allenfalls von Josef Pettenberger, mit welchem die 
Stadt den Contract geschlossen hat, gestellt werden möge. 
 
Referat des Hr. Rathes Buberl: 
 
9074 P. Bürgerausschuß Schlager bittet um Zahlungs-Anweisung von 3 fl 3 xr CMz auf Bekleidung für 
den Schübling Josef [?]lest. 
Da dieser Schübling hier wegen Diebstahles in Untersuchung war u. vor seiner Verschiebung nach der 
Currende v. 24. April 1841 Z. 4409 von der Aufgreifungsbehörde nothdürftig gekleidet werden 
mußte, so ist diese belegte Eingabe dem Kassaamte mit dem Auftrage zuzustellen, den Contobetrag 
mit 3 fl 3 xr CMz aus der Concurrenz-Kassa auszubezahlen. 
 
Aus dem Referate des H. Oek. Rathes Woisetschläger vorgetragen durch H. Oek. Rath Neckheim: 
 
8970. P. Revis. Befund des Tax-Journales pro October 1844. 
Dem Taxator zum Belege seiner Rechnung. 
 
Referat des H. Oek. Rathes Kaindl: 
 
9040 P. Atzungs-Conto pro Novbr. 1844. 
Dem Kassaamte mit 75 fl 20 2/5 CMz zur Zahlung angewiesen. 
 
 



8818 P. Bauamts-Verwalter-Conto über die Herstellung der Drahtnetze im Excoelestiner-Gebäude. 
Nachdem die richtige Lieferung bestätigt u. die Arbeit gut hergestellt ist so wird der Bauverwalter 
Donberger angewiesen, 33 fl 55 1/2 xr CMz an den Lieferanten Georg Hoffellner auszuzahlen, u. es in 
der Bauamts-Rechnung gehörig dokumentirt zu verrechnen. Die Aufnahme dieser Drahtnetze ins 
Inventar wird dem Bauverwalter wiederhohlt aufgetragen. 
 
9020 P. Polizeymann Schwab um Verleihung der Wohnung im Excoelest. Gebäude No. 96 des Jos. 
Oberhuber. 
Nachdem der Bittst. seine Wohnung als Polizeimann ohnedies in die Miethe gibt, u. aus Rücksichten 
ihm die Wohnung im Excölestiner-Gebäude (der Binderin) billig überlassen worden ist, so kann 
diesem Gesuche keine Folge gegeben werden. 
 
9078. P. Wochenliste über Zimmermanns-Arbeiten v. 25.–30. Nov. pr. 7 fl 52 1/2 xr W.W. 
9079 P. Wie vor über Maurer-Arbeiten pr. 52 1/2 xr W.W. 
9080. P. Wie vor über Handlanger pr. 1 fl 24 xr W.W.  
9081. P. Wie vor über Handlanger pr. 2 fl 48 xr W.W. 
9077. P. Wie vor über Handlanger pr. 6 fl 58 xr W.W. 
Dem Bauverwalter zur Zahlung angewiesen. 
 
Haydinger 
 
Kaindl Oek. Rath 
Neckhaim Oek. Rath 
 
Weinberger Sekretär 




